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K a i d e n  ( 9 ) ,  B e n i  ( 9 ) ,  F a n ny  ( 9 ) ,  J u d i t h  ( 1 0 ) ,  Lo l a  ( 9 ) ,  F a n ny  ( 9 )  u n d  Pa u l  ( 9 )

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  e t w a s  ü b e r  d i e  G e s c h i c h t e  d e r  E u r o p ä i s c h e n  U n i o n .  W i r 

s i n d  d a b e i  i n  d i e  Ve r g a n g e n h e i t  g e r e i s t  u n d  h a b e n  u n s  ve r s c h i e d e n e  D a t e n 

a n g e s c h a u t .  D i e s e  D a t e n  s i n d  w i c h t i g  f ü r  d i e  d e m o k ra t i s c h e  E n t w i c k l u n g .  L a s s t 

u n s  l o s l e g e n !

G e s c h i c h t e  d e r  E u r o p ä i s c h e n  U n i o n 

1945 der Zweite Weltkrieg endet. 

Wir befinden uns gerade im Jahr 1945. Der 

Zweite Weltkrieg ist gerade zu Ende. Viele 

Menschen sind traurig, verängstigt und wütend. 

Es gibt eine Hungersnot. Die meisten Menschen 

wollten Frieden. Deswegen schlossen sich sechs 

Länder zur Europäischen Gemeinschaft für 

Kohle und Stahl (EGKS) zusammen. 
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2007 wurde der Vertrag von Lissabon unter-

schrieben. Dort wurden die EU-Verträge über-

arbeitet.  Sie wurden demokratischer, hand-

lungsfähiger und „durchschaubarer“. 

Letztes Jahr, also 2024, war die letzte Europa-

wahl.

In der EU ist die Demokratie sehr wichtig. Dabei 

ist der Zusammenhalt und einander helfen 

wesentlich. 

Wir alle können gemeinsam die Zukunft in Euro-

pa verändern. Dabei kann jeder von uns mitbe-

stimmen. Wir alle können also mitmachen!

1951 wurde die EGKS von den Ländern Frank-

reich, Deutschland, Belgien, Italien, Luxemburg 

und Niederlande gegründet.

1979 wird das EU-Parlament zum ersten Mal 

von Bürgerinnen und Bürgern gewählt.
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S e r g e i i  ( 1 0 ) ,  Va l e n t i n a  ( 9 ) ,  E ve l y n  ( 1 0 ) ,  C l e m e n s  ( 1 0 ) ,  L a u ra  ( 9 )  

Zey n e p  ( 9 )  u n d  E m i l  ( 1 0 )

Im EU-Parlament sitzen 720 Abgeordnete. Sie 

werden bei den EU-Wahlen gewählt. Jedes Land 

hat eine unterschiedliche Anzahl von Abge-

ordneten. Die niedrigste Zahl ist sechs und die 

höchste 96 Abgeordnete. Diese Zahl richtet sich 

nach den Einwohnerinnen und Einwohnern der 

Länder. Die Wahlen finden alle 5 Jahre in den 

27 Mitgliedsländern statt. Wählen dürfen alle 

EU-Bürgerinnen und -bürger, die wahlberech-

tigt sind. In Österreich darf man zum Beispiel ab 

16 Jahren wählen. In anderen Ländern z. B. erst 

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  e t w a s  ü b e r  E U -A b g e o r d n e t e  u n d  d a r ü b e r,  w e l c h e  A u f g a b e n 

d a s  Pa r l a m e n t  h a t .

A l l e s  ü b e r  d a s  E U - P a r l a m e n t

Auch für Österreich sitzen  Abgeordnete im 

EU-Parlament.
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ab 18. Die Abgeordneten sollen im Parlament 

die Meinung des Volkes vertreten. Im EU-Parla-

ment werden die Regeln für die ganze Europäi-

sche Union gemacht. Daher wird dort über viele 

Themen gesprochen und diskutiert. Außerdem 

entscheidet das Parlament auch darüber, wofür 

das Geld der EU ausgegeben wird.  Wie trifft 

das Europäische Parlament seine Entscheidun-

gen? Über die Vorschläge für neue Regeln wird 

abgestimmt. Die Mehrheit der Stimmen ent-

scheidet. In manchen Fällen ist aber auch eine 

absolute Mehrheit erforderlich. Wo genau ist 

eigentlich das EU-Parlament? Es hat seinen Sitz 

in Straßburg (Frankreich). Es arbeitet aber auch 

in Brüssel (Belgien) und in Luxemburg. Im Parla-

ment gibt es natürlich auch viele Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter, die den Abgeordneten bei 

ihrer Arbeit helfen. Wir hoffen, wir haben euch 

ein paar interessante Informationen über das 

EU-Parlament geben können!

Die Abgeordneten werden in allen Ländern der EU gewählt, auch in Österreich.

Auch Österreich hat Abgeordnete im EU-Parlament.
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Österreich kommt 1995 in die EU. Seit 30 

Jahren ist Österreich schon in der EU, daher 

ist heuer Österreichs 30-jähriges Jubiläum des 

Beitritts. Wer hat eigentlich entschieden, dass 

Österreich in die EU kommt? Mit einer Abstim-

mung entscheidet das Volk, dass Österreich 

Teil der EU wird. Wie funktioniert der Beitritt? 

Als Erstes muss man einen Antrag stellen. 1989 

machte Österreich den Antrag. Dann musste 

man miteinander reden und einen Vertrag ma-

chen. Dann wurde der Vertrag unterschrieben 

und 1994 fand eine Volksabstimmung statt. 

Damals durfte man ab 18 wählen. Was hat sich 

in Österreich durch den Beitritt zur EU ge-

ändert? Seit dem EU-Beitritt muss man jetzt 

mit 26 anderen Ländern zusammenarbeiten. 

Man macht zusammen Vorschläge und findet 

Kompromisse. Viele Gespräche über die Regeln 

finden in Brüssel statt. Jedes Land hilft sich 

gegenseitig und alle bestimmen mit. Wie kann 

Österreich in der EU mitreden? Wir können das 

EU-Parlament wählen. Man darf ab 16 wählen. 

Wir denken, dadurch, dass Österreich in der EU 

ist, ist Österreich sicherer. Denn wenn man zu-

sammenarbeitet, ist man mehr geschützt. 

A g l a i a  ( 9 ) ,  Pe r i  ( 9 ) ,  A m e l i e  ( 9 ) ,  C h a r l o t t e  ( 9 ) ,  D i n  ( 1 0 ) ,  O l e g  ( 1 0 ) ,  N i l s  ( 9 ) 

u n d  B r u n o  ( 9 )

I n  d i e s e m  Ze i t u n g s a r t i ke l  e r z ä h l e n  w i r  e u c h  ü b e r  Ö s t e r r e i c h  i n  d e r  E U.

3 0  J a h r e  Ö s t e r r e i c h  i n  d e r  E U
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Österreich kommt 1995 zur EU. In der EU gibt es 27 Länder. Vielleicht kommen noch 

mehr dazu. 
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